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Drslsttbevichte .

A Perlt «, 16 . Mai . (Scklußkmse .) Krcditakt. IC 1 7/*, ^ t-atSb. 2 iS 5/«,
aJka -hm 95 7 s , 1882t Amerikaner 97 ' ,s , Rumänin 48, Baad — .

5?n »nffart «. SW. , 16 Mai , 2 U. 8t) M . ( Eff .-Soz . ) Amerikaner
« sarr 96' « , < ilberrente 56 » öftr. Natioaalbank — » bad. Bank 119V» ,
iwfflft k — , HraatSd. 40l '/r, Kredlkaltten 268 ' /«, Lomdard. 167'/s ,

32 ' « , Galizier — , Cltfabethbahn — , 1860er Loose 79 '/» , Lpr .
2 D im

+ aftnufftttt b. WL , 16 . Mai. (Schluß! irfe.) Amerikanerv. 1 . 1882 :
' Laer :!. » . 2 . ' 888 : 96 '/«, bayrr. neue 5proz. 100' g, 4' s pr. aürtt .

ß Bl» |. würrtemv. 1001/
'« , P vierrente 48 , östr. 1860er Loose^

bad. P ckmi nanleihe 106' /«, bay :r . Prämienanleihe 107 ' /« , Spanier von
l «

'
«g iü» s. Hnvvkhekmpfandbn fe — , bayer. Ostbadnpriorit . 129 '/« ,

^ . -» - Badn- Primikä en — , Spvz Lombsrv - Pnoritätm 45 , South
groSr 7 i '/«, C - atr -l - Pacific 861/« , stkordwest - Pr . 78 ' /» , Frauz -Iof.-Pr.
ngi !t neue niff . 81 ' «, öftr. Nalionalbavk 722 , Darmstädker Bank 350,
Sta°t

'
'baon-P / 56V» , Galiz. —, Fraukf. Bank - B. —, Elisabethbahnakt.

211, Franz -Josef- Bahnakt . 190'/«, Sckatzscheine100 ' /«, 4 ' /rpr . bad. 94 '/«,
89 ' /« , Nordwest^ahn — . Wechsel auf Wien 95 , Wechsel auf

tw,on 119 ';» , Nm olconSd'ar 9 .25 - 26 . Stimmung : fest.
Ä Wien , 16 . Mai. (Schlvßkurs '.) Kreditekcien279 .70, Staatstb . —,

KWv. 177 . 60, Anglo- Sank S4S '/2 , Silberr. — , NapoleonSd 'or9 .93. Matt .
X Paris , 15 . Mai . Oberst Massen , der Stabschef deS KriegS-

^ msteriuMS, wurde verhaftet. Da« 144. Bataillon der seßhaften Na »
^«algarde , welche- nach gssy beordert wurde, verweigerte den Marsch.
P^ cal Grovffet hat eine Ansprache erlasien , in welcher er die Hilfe der
großen Stätte anruft . Paris , sagt er am Schluß, wird bis zuletzt hinter
Birrikaden von HauS zu HsuS kämpfen. Das Feuer der Versailler ver»
binbkrt die wirksamere Befestigung der Porte Dauphine (zwischen Porte
M-illot und Porte la Maette) . Der ganze Westen und Südwestm von
Pans ist j tzt unbewohnbar , Bomben und Kugeln regnen überall und
vervrsachen großen Schaden. Die Zahl der Verwundeten und GetSeteten
ist groß. — Fort BanvreS wurde gestern von der Besitzung vnlaffen
nad von den Versaillern besetzt ; doch weht die Trikolore noch nicht auf
dem Fort . — Der Fall von Montrvuge ist bevorstehend .

XX Paris , 16 . Mai . Oberst Henri wurde zum Stabschef des
Kri -gSminrfterS , Oberst Mathieu zum Kommandanten der Tmope»
zwischen Poi-tt du Jour und Porte Wagram ernannt. Alle Handwerks^
leute über vierzig Jahre wurden aufgefordert , an der Bertheidigung von
Paris zu arbeitea g g»n einen täglichen Arbeitslohn von S ' « Franken. Dem
Beng -ur zufolge ist das Einverständviß zwischen Delescluze und dem
Ziutral -mSschuß wiederhergestellt. Die Bendomesäule soll heute 2
Uhr zerstört werden.

XX Versailles , 15 . Mai , Abends. Die Umwallung von Poris
hat mehrere Vreschen. Die Porte d'Äuteil ist vollständig zerstört. DaS
Geschützfeuer dauert fort Behufs Erweiterung der Bresche.

XX RheimS , 15 . Mai. DaS Hauptquartier des KronprinzenvouSachsen geht nach Margeuch , daS Generalkommando des Garde-
korpSnach Wontmorevcy .

DentfeheS Nkeieh .
w. Kerli», 15. Mai . Bor Eintritt in die Tagesordnung der h mtigenReichStagSfitzung hat sich das HauS über daS Schreiben des Reichs¬

kanzlers , betreffend die Bildung der Kommission für den Bau deS neuen
ParlamentSgebäudeS, schlüssig zu machen.

Lbg. Graf Münster schlägt vor, in diese Kommission 7 von den
Abteilungen zu wählende Mitglieder zr entsenden.

Dg . v. Hennig wünscht, daß die Wahle » nicht in den Abtheilungen ,soudtia im Plenum vollzogen werden, nachdem die verschiedenen Parteien
einzelne Mitglieder in Vorschlag gebracht baden, die sie dazu für geeignethalte« . Nach einer kurzen Verhandlung zwischen den Abgeordneten v . U » -
ruh (Magdeburg), Frhrn. v. Haverbeck uud Braun (Hersfeld ) be¬
schließt daS HauS, außer dem Präsidenten sieben durch die Abtheilungen
M wählende Mitglieder in dir Kommission zu senden , worauf in dieBe -
rathung deS Antrages Wiggers üb« die Aufhebung der K-ntionSPflicht
periodischer Druckschriften eingetreteu wird.

Abg . Sck mid (Württemberg) ist für Annahme deS Antrages .
Abg. v. Kufserow hofft, daß die Annahme deffebm für »ie Zeitun¬

gen ein Sporn seyn werde , den an sie gestellten Fordemnge » bester zu
genüzi n, als bisher, und vor olleu Dingen bessere ReichStagSbericht« zu
liefern. Redner bedauert sodann, d .ß der Reichstag den Bamberger '/cben
Antrag nicht angenommen habe , und bittet schließlich die deutsche Presse,
deS Beispiel der englischen vachzuahmen, welche gemeinsam eia stenogra¬
phisches Bureau gebildet habe, und ia der Lage fey , fast wörtliche Be¬
richte über die ParlamentSoerhandlangea in der kürz -sten Zeit zu liefern .

Bbg Ewald bedauert, daß überhaupt LandeSgefetze bestehen, wie die,
welche j tzt aufgehoben werden solle». Vor hundert Jahren war eS an¬
ders, da haben die Fürsten^ ir Zeitungen mit Prioilegiea , statt mit Be-
schränkargen versehen , während jetzt die Presse gerade in einem sehr
große» deutschen Staate , in Preußen , dem Staate der hohen Politik,
den größten Hemmnrffea ausgesetzt s -y .

Abg . Probst will für daSGes- tz stimmen, obwvhl ergewüvscht hätte,
daß die Angelegenheit durch dos allgemeine Preßgesetz erledigt werde.

Nachdem noch dir Abg. Dr . Römer (Württemberg) u. Dr. Bieder -
mann für daS Gesetz gesprochen , wird daffelbe nurmehr in dritter Le¬
sung endgiltig angenommen . Es folgt Zweitens die zweite Berathung öder
den Etat deS deutschen Reiches für 1871 , auf Grund deS Brricht-r der
Bndgetkommiffion . Eine Erörterung erhebt sich bei der Position 8018 Thlr.
Entschädigung für dxn Etbzoll an Lauenburg.

Trctzrem Präsident Delbrück um Mitleid für das kleine Läudchen
bittet, wird die Pcsition dennoch mft großer Mehrheit gestrichen , die übri¬
gen Positionen werden fümmt '.ich bewilligt , und wird darauf die zweite Le¬
sung geschloffen. ES folgt Dritten« die zweite Berathung deS Gesetzentwurfs ,
betr . die Jnhaberpapiere mit P -ämien . Dem von der Kommiffior , vor -
aelegten Gesetzentwurf beantragt der Abg. M arti n (Südheffen ) folgende
Paragraphen voraus,znschicke « :

§ . 1 . Die im Umfange des deutschen Reiches noch besteheuden Lotte
rien werden spätestens bis Ende 1873 aufgehoben.

§ . 2 . Die Bewilligung gelegentlicher Lotterien , bei denen Geldpreise
oder Preise in Liegenschaften auszespielt werden , welche den Gesamwt-
werth von 10,000 Thlr. übersteigen, steht nur dem BuvdeSrath zu.

Abg . Dr. Lamey ist für diesen Anttag. Er fey prinzipiell gegen »lle
Glücksspiele, namentlich aber gegen solche , bei denen wirthschaftliche Zeit
verschwendet wird, oder die die Leidknschoftea übermäßig aufregen.' 'HrA
diesem Grunde bitte er, vor allen Dingen die Lotterieloose zu verbiete»,
welche für daS allgemeine Beste viel schädlicher sehen , als die P ' äwien-
loofe, von denen man nickt sagen könne » daß sie die Leidenschaften iu
nur annähernd gleichem Maße erregen, wie die Lotterielovse.

Abg . Gumbrecht beantragt, über den Antrag Marlin zur Tagesord¬
nung überzugehen, da eS sich nicht empfehle, Bestimmungen in das Gesetz
aufzunehmen, die im Staude seyen , dasselbe zu gefährden.

Abg. v. Goppelt befürwortet den Antrag Martin, dagegen sprechen
sich dir Bbgg . v . Blankenburg und Hennig und der Staatsminister
Camphausen entschieden gegen denselben aus , und wird schließlich der
Antrag mit großer Mehrheit abgelehnt.

DaS HauS tritt darauf in die Svnderverhanhlung zu § . 1 ein, zu welchem
die Abgg . Sonnemann und Dr. Hänel unter großer Unruhe des Hau¬
se- sprechen , schließlich wird die Sitzung vertagt und dir nächste Sitzung
auf morgen 11 Uhr anberaumt. Tagesordnung : 1 ) Dntte Berathung
der Gesetze über daS Postwesen und daS Posttoxwesen . 2) Rest der heu¬
tigen Tagesordnung. 3) Petitionen.

Petersburg , 14. Mai. (Pr.) Nach Berichten onS Zenttal-Asien werden
die Vorbereitungen der Russen zu einem Feldzuge gegen Khiva eifrigst
betrieben. Die Soldaten werden in der Handhabung von Hinterlader-
Gewehren und Hinterlader-Kavonen emgcüdt. Die Stadt Djifak ist zum
Mittelpunkte der russischen Arme : za bestimmt. Aus Orenburg stad Hee-
« Sabtheiluvge» auSmarfchirt, um Khiva von Usturt, aus auzugreifea ,während andere Abtheillmgen von KraSnowodSk aus den Angriff unter¬
nehmen « erden. Ja der Bucharei herrscht eine starke Erregung.

GvULwtrchschuft.
.'. AuS dem BreiSgau , 28. April . Statistische Darstellung des

norddeutsche » Feldpostwesens » ährend des letzten Krieges zwi¬

lchen Demfvlaud und Frankreich . Die Sct lagstrtigmachung des Heeres
begann am 16 . Juli 1870 . Nach dem SchlagfatiqmachuugSplane warm
zu errichten : eia Feldodervostamt für daS große Hauptquartier , drei Ar-
meepvstämter für die OdirkommandoS der drei Armeen, die Fel : Postäm¬
ter für das GardekorpS und 12 Armeekorpsmit je drei Feldpostexpeditionm
sür die beiden Jnfauteriedivisioneu und die Korps «nillerie , außerdem die
den Generaletappeninspektioneu der drei Armeen beizugebende» Etappen -
postdireftioneo . Die Beweglichwachung dieser Felavostanstalten war am
25 . Juli beendet, und begannen solche an diesem Tage ihre Thätigkeft. Im
Ganzen find von der Bundesverwaltung auf dem KriegStheater errichtet
worden : a . mobile F- lvvostonstalten und Fcldpostbehörsen 81 , b. stabile
FestpostrelaiS 132 , c. Lrudespostanstalten in den besetzten französischen
GebietStheilen 40, ä . deutsche Postanstalten in Elsaß 158, zus. 411 . Die
Vorbereitung der Briefe für die Versendung aus der Heimarh nach dem
KriegSschaunlotze erfolgte bei 7 Samwelstellen, wovon allein die Berliner
täglich 300,000 Stück umzusoedinn batte . In der R -chtung vom Felde
nach der Heimath hatte die Eawmelstelle Frankfurt a .M. allein täglich125,000
Stück zu ordnen und solche auf nach allen R .chtungen hin sich verzwei¬
gendes Effevbahnpcstbureau zu leiten. An Perlons! wurden im Feldpost-
dimste verwendet : Beamte 536 . llnterbeawte 1110, außerdem traten von
dem Personale der Postverwaltang zu den Fahnen ein : 840 Beamte,
u. 1943 Unterbeamte, zns . 4429 Köpfe. Unter Hinzvfügung der Zohlder bei
den Postanstalteu in Elsaß uud Lothringen beschäftigte » Beamten ergibt
sich ein Personal von über 5000 Körfcn , welches die » vrddeuffche Post¬
verwaltung für den gegenwärtigen Krieg gestellt Hot. An Fahrzeugm
hatten die mobilen Feldxosianstalten 485 Stück nebst 1933 Pferde». Ueber
den F/ltvostverkehr für den Zeitraum vom 16 . Juli 1870 bis 31 . März1871 ergeben sich nachstehende Ergebnisse: eS sind befördert worden : 1)
gewöhulrcha Briefe und Korrespondenzkarten auS . der Heimath nach der
Armee unt, umgekehrt , so wie im Verkehre der Tnrppen unter sich
89,659,000 Stück , 2) Zeitungen 2,354 310 Exewpl . , 3) Gelder inMi -
litärdienstangklegenheiten 43,023,460 Thlr., 4) Gelder in Privatangelegen¬
heiten der Militärs 16,842 .460 Tblr. und zwar a . nach der Armee in
1,443,010 Briefen — 5,615,830 Tblr., b . von der Armee in 936,010
Briefen — 11,228,630 Thlr. (von diesen Geldsendungen mit fast 60
Millionen Thaler sind bei vnschiedeuen Ueberfällen , welchen die Post-
tranSporte auf feindlichem Gebiete ouSgefetzt waren, 5488 Thlr. in Verlust
qerathsn) , 5) Pakete in Militärdienstangelegenheiten 125,916 Stück , 6)
Pakete in Privatangelegenheiten des Militärs 1 853,686 Stück . Als ehrende
Auszeichnungen sind dis j tzt an Beamte der norddeutschen Postverwaltung
vertheilt worden : eiserne Kreuze 2. Klaffe 64 , andere preußische Orden
3, fremde Orden 13 . Badische Postbeamte sind bis j -tzt , soweit mir be¬
kannt , bei derartigen Auszeichnungen leer auSpegange» , obgleich deren
Thätigkeit während deS Krieges in gleichem Maße in Anspruch ge¬
nommen worden ist. Es scheint hier lediglich an den risorderlichen Vor¬
schlägen zu mangeln .

« tiitzttscher.
* Karlsruhe , 16 . Mai. Die vorgestern « öffnete AusstellungDietz ' fcher Gemälde und Skizzen ist usgemein reichhaltig au

schönen und interessanten Stücken. Wir erwähnen hievon die Hrndzeich«
nungen und Skizzen aus dem schleSwigholsteiu'fchen Kriege 1849 , mit
Porträts hervorragender Heer- und Freischaarenanführer: Herzog Ernst
von Kobarg , General Wraugel , Mojvr v. d . Tann (der jetzige General)
rc . Leider ist ein Theil dies« interkssanten Skizzen zu nieder aufgestellt,als daß st - genau betrachtet werden könnten. Bon Staffeleibildern nenne »
air die Flucht amerikanischer Ansiedler über den St . JameS-River, die
große Heerschau badischer Truopen vor S . M . dem König von Preuße»,den Einzug deS Kurfürsten Max - Emaauel in München , einige kleinere
G -fechte ia der Umgegend von Paris 1814 und 15, die große historische
Laudschaft auS dem 30jährigen Kriege, viele Farbeaskizzen, so besonders
die zu der Z -rstömngH-idelbergS, der Leiche Gustav Adolfs, Szenen auS
dem 30jährige» Krieg ;, die Türken vor Wien rc . Man wird diese mit
einem trefflichen Oelbilre des Vnstorbenen, das mit dem wohlverdienten
Epheu- u. Lorbeerkranze umgeben ist, geschmückte Ausstellung uur mit dem
schmerzlichen Gefühle deS Verlustes verlassen können , den die Kunst und
vor Allem unser badisches Kunstleben durch den Hintritt dieses ausge¬
zeichneten Künstlers erlitten hat.

Redakteur: C. Macklot .

t
Todesanzeige . *

“£ « ««»
P/t Uhr verschied nach kurzem Lei¬
den unser geliebter Gatte , Bruder
und Schwager, der Geh Finanzrath«oerurich Erv , in seinem 65. Lebensjahr ,wa» wir entfernten Freunden hiedurch

« arlsruhc , den 15 . Mai 187 ! .
Die Hinterbliebenen .

U/lice for Marriages ,
laondon .

S ® .6.4 Btt ctablirte und einzige in -
fmrationale Anstalt Englands für Ehe-« rmittelungen . Seit 1858 amtlich rr >
iißrirt sub . R. Inland Revenue.

Reiche Bermählungs -Partien aus allen«»udern Europa » stehen jederzeit zu»
^ " stigung. Gediegene Referenzen und*•» »«n Sr . Majestät dem Kaiser von
^ ' " üchland , Könige von Preußen aller -
iTs-ü bestätigtes, ehrengerichtliche» Er -

de» Offiziers -Korps bekunden
z^ -jumichen Erfolge der Ehcvermitte
j^ -^ austalt . Diskretion und Delika-
Ant^ b unbedingt garantirt . Gefällige
v, ^ Ma «nko zu richten (nicht anonym )
von " an Frau Direktorin Schwarz .
4 - (i 'Sni les3rs . John Schwarz— ^ D-lst-n, London .

für Landwirthe.
oa» Hk * Palm- Kern - Kuchen, bestes"“WM Kraftsnttermitwl , beiStabaS L Stallin Mannheim .

da« Stü-k » 54 kr
Das mterzeichnüc Komtte erlaubt sich zu dem am & fflltbtircU ’r Naturbleikhe . G°rte»ßn-le

. zzzss ) 2Ä . 3 ) i ( U 1871 Die Eröffnung dieser Bleiche wird hiermit jur fp / 54 btt
'

ra mubrandesbiirg iMcklciiburg ) pattflnbeaürn »- „ - n mein , B, - ich- » ich« » -> «- - «- » s » » -
Zuchlmarkt für cMerc Pferde

’>‘ “en ** B - di» , «» , . n , « . n .

D er Besitzer der Bleiche
Walter Clauss .

ergebenst rinzuladen.
begründet « Markt wurde im verflossenen.E Pferden bezogen , worunter ico edle Hengste und zahlreiches

dendier - und Zweigespann « , und find auch sür dies Jahr au« ,Dr-vinnn ?. br» -» ^Mecklenburgs und der angrenzenden preußischen
^

Provinzen zahlrerche Anmeldungen berertS ergangen.
a «cht (. LrÄ " ? wird ein reichhaltige» Material an Pferden für die

M n ?? . Br jeglichen Gebrauch und der « ortheil des « nkaufeS« u» erster Hand geboten.
« ??° 'l^ 'l' ' denburg. Station der Friedrich - Franz -Bahn , ist von Berlin in 5, !von Stettin r» 3 und von Hamburg in 8 Stunden zu erreichen.Das Komite:« eh. Hofrath Brückner, von Klinggracff -Ehemnitz . Rath L-eper , Freiherr vonMaltzahn -KruckMv , von Äichael - Großplasten , von Oertzen - Remlin , Pogze-Bevezin, Graf Schwer .» » öhren , Siewers -Teschendorf. '

I Korb- und Kinderwagenfabrik2647.8 .8 in Karlsruhe .
1588.12 9

nAucht für ein Hotel
WiSÄS

rJ2.« ÄS ? w
ttM* n8 ber Eb «sch- und

• 8e* durchweg vertraute Per -
Me ,^ "' « ter voü M - 40 Jahren ;

angenehmem Aenßeren,und zur vertre - !
t vauSfrau vollständig geeignet

^ 8nb - P - U. 258 be -
nnnoncen - Expedition von* Dogler t» fttanffnrt

3146.2 2

Ehwig sichere Hille
für

Geschlechtskranke !
2896 .12.2 Unter den vielen über da» Geschlechtsleben und besten Lei¬den heransgegebenen Büchern ist da» nützlichste :

„ Die Lelbstbewahrung ." Belehrung « her die « rankheitc « nndZerrüttungen d«S Rerveu - und ZeugungSsystemS durch « us -schweifunge « , geheime Sünde » -c. Bon 0r . Retan . « it L7patl, »l. - anatoM . Abbildungen . 72 . Anflage . Pr . 1 fl. 48 kr .Aller Schwindelei fremd , sucht es dem Uebel dadurch entgegen zu ar¬beiten, daß es über di - hohe Bedeutung de» Sexualsystem « in angemessener,jedoch durchaus decenter Weife Belehrung gibt , eindringlich vor dem Lasterund seinen Folgen warnt und unglücklich Leidenden durch ein erprobte «,von den tüchtigsten Aerzten bearbeitete» Heilverfahren dauernde Hilfe bieietsFür den Werth de» Buche» spricht der Umstand , daß nicht nur bedeutendeJournale , sondern selbst Regierungen und Sohlfahrtsbehörden sich über
dessen Wirksamkeit loben» ausgesprochen habcn. Es ist Leidenden sowohl,als auch namentlich Eltern und Erziehern dringend zu empfehlen. Berlaz«on » . Poenicke ' S Schnlbnchhanblnng in Leipzig und dort , so wie injeder Buchhandlung zu bekommen .

LlJOWICt BDCKER
in ÖFFMBAG1I a . M.

empfiehlt in solidester Arbeit zu billigen Preisen
Maschinen- nnd Dampfkessel - Armaturen:
Platten - , Röhrenfeder - , offene Quecksilber - nnd Hy -
draulic -Manomcter — Vacuummeter — Wasserstands¬
zeiger — Injectenrs — Hähne nnd Ventile aller Ar¬
ten nnd Grössen — Dampfpfeifen — Speisernfer —
Schmierbüchsen — Schmierhähne — Selbstthätige
Schmier -Apparate etc . Preis -Verzeichnisse nnd An¬
sichts - Sendungen stehen znr Disposition . 2658.6.4

Zu verkaufen
unter »ortheilhasten Bedingungen

ein

mit «der ohne Mobiliar , in einem Haupt¬ort« de« Elsaffe» (Oberrhein ) . Offertenunter Chiffre 1. 1. 434 befördert die
Annoncen- Expedition von Haascnstet »
& Vogler in Bafel . 3015.8 .3 H . 1527.

BiD SCHViiBiCE
Dreußifche Provinz Rassau unweit Frankfurt und Wiesbaden .

Stärkste Eisenquelle Deutschlands . — Heilbad für Blnt -
armnth , Frauenkrankheitenund Nervenleiden.

Eröffnung der Saison IO . Wal . 2845L .3

3177 .2.2 a . 206 . Für ein Holzgalan -
teriewaarengcschäft wird zum sofor¬tigen Antritt ein solider, gewandter

Reisender
unter sehr günstigen Bedingungen zuengagiren

gesucht.
Offerten « « I». 8 . &9SO befördert

>bie Annoncen - Expedition von RudolfViofft in Berlin, Friedrichsstr . 66.

Hartguß,
erzstücke und Rüde

Erdtraasportwagea
,4,T ? V d. . .3 ®

jrtn nab in irtM em ,“
dp « I rNIL - NNIL i**?" 9 Konditoren und « aufleute ge- w°hl Seiten - und « orkipper, al » WagenL I VIS IlVIO . eignet , ist billig zu verkaufen bei zum AuSfchaufeln liefern in bewährter« . « kermann , West. Hptstr . Rr . 30 K- nstruktion 1069.—7sitiie ä Colmar. in Heidelberg.

«=Seilanpaltf - — » an » vonu 8r«n? n * lu ®ob Ereuznach.
■ 2717,6,4

^ »N brtldltfptt „ oubsche » mpnmpfpr '
depaiement S’adresseranproprietaire ;L . V. L « « dgut ^ vaitomucr . ;y demeurant . (H. 1093 .) 2255.— 11 ;

Galftne - Einspritzullg
heilt jeden Ausfluß der Geschlechts¬
organe , ohne irgend welche nachthei¬
lige» Folgen in wenigen Tagen . Ein
Flacon kostet inkl . Gebrauchsanwei¬
sung 1 Thlr . Bestellungen nimmt
hierauf entgegen Th . Brugier in
Karlsruhe . 1341.12.6

'•“fl * " * Wohnhaus . CcTonnmit ' iein Seometorgehilfe , welcher mit © ütec = ßi nmtM ; ^ Karlsruhe .^ ^ k "̂ . Elecker n . oerlegungsarbeiien vertraut ist , findet^ vMMlv , « n angehender, der seinewöniii ? , !-> ,
1S * *<" *»«* S ' Sen gute Bezahlung dauernde Bc- 'Lehre in einem « pezereiwaarengeschäft« LÄe, / . . sch- ftigung bei en. detail bestand , sucht baldmöglichst? Ä nt * r ® l* * « te » Geometer Karl » ai » tu ähnlicher Branche «ine Stelle . Nähe-wo. osrn .v .v in engen . re» im Kontor d. Bl . unter Nr . 3138.2 .2

Thelrn Weydemeyer ,
Eisengießerei , Maschinen- und Dampf -

keffelsabrik (a . 871 .) -
Rordhausen .

« echt amerikauischer
Pserdezahnmais

stet » vorräthig und billigst »n va-ür» bei 3038 6.4
Carl Huß ,

LndwigShafcn a . « h. u . Manuhei « .



Prospectu

Snd -Orsterrrichische lombardisch -Venetianische
und

Ltnlral -Ilalienischt Eisenbahn.
Emission von 7oO »flOO Obligationen , eine jede von 300 Franken

oder 20 Pfund Sterling de Anno 1871 .

Der Verwaltungsrath der Aktiengesellschaft der vereinigten Süd - Oesterreichiseben und Ober - Italienisches

Eisenbahnen ist durch Beschluß der Generalversammlung vom 18 . April 1866 , welcher durch den Beschluß vom 18 . April 1870 bestätigt
worden , ermächtigt , mittelst eines Anlehens auf längere oder kürzere Termine , die zur Erftillung der gesellschaftlichen Verpflichtungen und zur
Vollendung der Bauten erforderlichen Capitalien zu beschaffen , und hat in dessen Folgen beschlossen , eine neue Serie von 750,000 Stück 3pro-

centiger Obligationen , eine jede im Nominalbeträge von 500 Franken , verzinslich vom 1 . April 1871 , mit Coupons , welche am 1 . April und

1 . October eines jeden Jahres bis zur Capital -Fälligkeit zahlbar gestellt sind , versehen — hinauszugeben .
Die Heimzahlung erfolgt auf Grund von Obligations -Verloosungen , welche in jedem Jahre während der ganzen Concesflons -Zeit der

Aktiengesellschaft , also in den 9 8 Jahren von 1871 bis 1968 , stattflnden . Jede herausgekommene Obligation wird mit 500 Franken eingelöst .
Die Bezahlung der Zinsabschnitte und die Ziehungen der Obligationen werden auf die nämliche Weise wie bei den früheren Emissionen bewirkt .
Der Ertrag der gegenwärtigen Emission wird verwendet :
1 . zur Bezahlung der Schuld , welche für die Einlösung der vom 1 . September 1869 bis März 1871 getilgten und im September

1871 noch zu tilgenden Obligationen contrahirt worden war ;
2 . zur Vollendung der noch nicht zu Ende geführten Arbeiten in dem Süd -Oesterreichischen Eisenbahn -Netze ; l
3. zur Erfüllung der für die Gesellschaft aus ihrem Vertrage mit der Italienischen Regierung vom 4 . Januar 1869 , dessen BeftimmmH

gen bereits der letzten Generalversammlung mitgetheilt worden sind , hervorgehenden Verbindlichkeiten .
Was die flnanzielle Zukunft der Actiengesellschaft betrifft , so ist diese um so mehr eine befriedigende , als die Einnahmen aus der Waaren -

beförderung erheblich zunehmen , und die nahe bevorstehende Eröffnung der Mont -Cenis - Eisenbahn noch zu der Erwartung eines stärkeren Zuwachses

dieser Einnahmen berechtiget .
Unterzeichnungs -Listen für diese Eisenbahn -Prioritäts - Obligationen werden bei dem Bankhause N . M . Rothschild & Söhne m

London am Dienstag , den 16 . Mai , aufgelegt und am 19 . d . M. oder auch schon stüher geschlossen werden.
Der Emissions -Preis beträgt 8 Lst . 13 Sch . für jede Obligation und ist zahlbar wie folgt :

1 Lst. — Sch . bei der Anmeldung,
2 „ — „ „ „ Zuteilung,
3 „ — „ am 10. Juli
2 „ 13 „ am 7 . August

1871.

8 Lst. 13 Sch .
Der erste Coupon von 7^ Franken oder 6 Schilling ist am 1. Oktober 1871 fällig.
Wer nicht die sümmtlichen Terminzahlungen leistet, wird aller schon bezahlten Raten verlustig .
Die Unterzeichner können die noch zu entrichtenden Ratenzahlungen an jedem Mittwoch mit Abzug von 2 °

0 per Annum Diskonto
auticipiren.

Anmeldungen für Obligationen dieses Prioritats -Anlehens sind nach der unten folgenden Form einzureichen und mit einem Cav-
tions-Depositum von 1 Lst. für jede angemeldete Obligation zu begleiten.

Erfordert die Zutheilung nicht den ganzen Betrag des Depositums, fo wird der Ueberschuß zurückgegeben, wäre das Depositum uuzmeicheck
für die erste Einzahlung auf den zugetheilten Betrag, so ist das Fehlende unverzüglich nachzuzahlen.

Bei Nicht-Zutheilang wird das Depositum dem Einreicher zurückgegebm .
Die Anmeldung wird gleichzeitig eröffnet in London, Berlin , Frarrkfnrt, Brüssel , Wien und Florenz .

Das UnterzeichneteBankhaus beehrt sich demgemäß anzuzeigen , daß in feinem Bürean die Anmeldungen bis znm Freitag , den IS . Mai,
Nachmittags 4 Uhr, entgegengenommen werden, — doch muß sich dasselbe Vorbehalten , die Anmeldung anf dieses Aulehen auch schon vor Ab
laus jenes Zeitraumes zu schließen.

Die Einzahlungen sind in stempelfreien Bista-Wechselu aus London zu leisten.
Franknrrt a . M . , den 15 . Mai 1871 .

M . A . v. Rothschild SS Söhne .

Subscriplions-AnMldung.
Auf Grund des vorstehenden Prospectus sübscrib. .. ,.d Unterzeichnete . ^. .. .

t>on den bei dem Bankhause M. A. von Rothschild & Söhne in Frankfurt a . M. aufgelegten Sprozentige« Prioritäts -Obligationen de Anno 1871 der Süd

Oesterreichifchen Lombardifch-Denetianifchenund Central-Italienische« Eisenbahn den Nominal-Betrag von

I,. Sterling
und verpflichte. , sich demgemäß zu deren Abnahme oder zu der Wuahme desjenigen geringeren Betrages , welcher
ßL A. v. Rothschild Sc Söhne auf Grund . . . Anmeldung zugetheilt werden wird.

. . ...... .. . . .. . . , den Mai 1871 .

von Seiten des Bankhaus^

*) Narr» nab Wohnort deutlich za schreib« .
9rn <X un» Serl «» mb U, M»ckl0. OxUSrateRi. 10.
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